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Zitat von Traumfaenger44

Meine Seminarleiterin erwartet zudem derzeit sehr viel und ich habe Sorge, Ihren
Erwartungen nicht zu genügen.

Also, auch wenn ich nicht an der Grundschule war/bin, habe ich die Erfahrung gemacht, dass
man es den Seminarlehrern sowieso nie 100%ig recht machen kann. Vor unserer ersten
Lehrprobe (ist das das, was bei euch BUV ist? Oder sind das Unterrichtsbesuche?) hieß es, es
bekommt sowieso keiner besser als Note 3, da wir ja noch Anfänger sind und gar nicht besser
sein können. (Sehr motivierend...).

Für mich waren diese Unterrichtsbesuche und Lehrproben solche Augen-zu-und-durch-
Situationen, denn auch, wenn es richtig gut lief, gab es dennoch was zu beanstanden. Immer.

Vielleicht solltest du dich auch von dem Anspruch verabschieden, der Seminarleiterin genügen
zu wollen (zumindest nicht 100%). Wenn ihr nur Kleinigkeiten einfallen, die sie zu beanstanden
hat, hast du deinen Job super gemacht. Wenn sie natürlich das ganze Stundenkonzept zerreißt,
ist das was anderes...
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